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Deutſchlands Getreide Ein
und Ausfuhr

Die Ausfuhr deutſchen Brotgetreides iſt in dieſem
Jahre im Vergleich mit dem Vorjahren außerordentlich
roß geweſen Die Ausfuhr von Weizen betrug nach demſoeben erſchienenen Oktober Heft der amtlichen Monat

lichen Nachweiſe über den auswärtigen Handel des deutſchen
Zollgebiets in den erſten 10 Monaten 1903 1,357,446 da
gegen 375,603 d2 i J 1902 und 856,845 dz i J 1901
die von Roggen 1,559,083 dz gegen 691,322 und 748,982 d
in den beiden Vorjahren Die Einfuhr dagegen iſt in
beiden Getreidearten in dieſem Jahre geringer geweſen
als 1902 und 1901 Es wurden eingeführt von Weizen in
den erſten 10 Monaten d J 15,356,804 dz gegen 17,432,604 dz
i J 1902 und 17,721,302 dz i J 1901 von Roggen
6,931,938 dz gegen 7,566,773 und 6,969,727 dz Der Ein
fuhrüberſchuß beim Weizen fiel von 16,864,457 dz i J
1901 und 17,056,996 d2z i J 1902 auf 13,999,358 42 i J
1903 beim Roggen von 6,220,745 dz i J 1901 und
6,875,451 dz i J 1902 auf 5,372,855 dz i J 1903 Die
Ausfuhr beſteht hauptſächlich in Sheriffweizen der exportiert
wird weil die weſtamerikaniſchen weißen Weizenſorten in dieſem
Jahre knapper geweſen ſind als ſonſt und namentlich Nord
europa ſeinen Bedarf darin von Amerika aus nicht vollſtän
dig decken konnte Von der Weizenausfuhr Deutſchlands
iſt denn auch mehr als die Hälfte 724,575 d2 in dieſem Jahre
nach Schweden gegangen während dieſes 1902 nur 147458
de und 1901 nur 277,254 da von Deutſchland aufnahm
Die Ausfuhr nach Schweden iſt wie auch die Ziffern über
die Roggenausfuhr erkennen laſſen außerdem auch dadurch
geſteigert worden daß dieſes Land mit den Folgen einer
Mißernte zu kämpfen hatte Auch die Ausfuhr von Weizen
nach Dänemark 228,799 dz gegen 77,612 und 133,812 d2
war erheblich höher während die Ausfuhr nach Norwegen
nur wenig geſtiegen iſt 11,310 dz gegen 4350 und 9267 d2Bemerkenswert iſt noch daß auch andere Länder die ſonſt

als Abnehmer deutſchen Getreides wenig in Betracht kamen
diesmal größere Mengen Weizen bezogen haben Frank
reich empfing z B in den beiden Vorjahren nur 325 und
87 dz in dieſem Jahre aber 52,256 dz von uns Nach
Portugal gingen in dieſem Jahre 12,784 dz während
dieſes Land im Vorjahre nichts und 1901 nur 2009 dz von
uns aufnahm Auch nach Spanien das 1902 ebenfalls
nichts und 1901 nur 2930 dz von uns erhielt gingen
6909 dz2 Die Ausſuhr von Weizen nach den übrigen in
der Statiſtik aufgeführten Ländern betrug in den erſten
zehn Monaten in d2

1903 1902 1901Belgien 22,961 3,182 36,943Großbritannien 7,263 12,304 249,982
Jtalien 1,001 28,121Niederlande 73,618 44,859 63,135
OeſterreichUngarn 837 9,436 2,375
Rußland 10,673 22,643 25,233Schweiz 89,931 52,787 25,396

Bei der Roggenausfuhr traten die Folgen der Miß
ernte im Norden Europas beſonders in die Erſcheinung
Es empfingen von uns in d

1903 1902 1901Dänemark 448,136 213,398 221,496
Norwegen 183,198 37,909 120,298
Schweden 420,192 140,013 73,908
Finnland 92,634 19,005 12,996

Von den übrigen Ländern ſeien noch aufgeführt

1903 1902 1901Belgien 8,605 3,332 13,803Frankreich 3,121 e 10Großbritannien 39,566 49 5,536Niederlande 252,407 154,430 121,036
OeſterreichUngarn 32,344 40,470 117,924
Rußland 50,021 53,389 49,586Schweiz 27,080 29,311 12,289

Von dem nach den Niederlanden ausgeführten Getreide
iſt namentlich vom Roggen ohne Zweifel ein erheblicher
Teil nach den nordiſchen Ländern beſtimmt geweſen Die
geſamte Ausfuhr erfolgte bis auf ganz geringfügige
Mengen Weizen 470 Roggen 697 42 gegen Einfuhrſcheine

Von Weizen führten uns wie gewöhnlich Rußland mit
5 597 527 dz2 die Vereinigten Staaten von Amerika mit
4932 754 dz Argentinien mit 3130452 dz und Rumänien
mit 1 281 759 d42z die größten Mengen zu Bemerkenswert
iſt aber der Rückgang der Einfuhr aus den Vereinigten
Staaten der 1901 10 221 994 dz und 1902 noch 8687 722 de
betrug während Rußlands Einfuhr höher war als in den
beiden Vorjahren 5 597 527 4 998 143 und 3872 270 42
und Argentiniens Einfuhr auf das doppelte des Vorjahres
3 130 452 gegen 1577458 1901 2160040 012 ſtieg die

von Rumänien fiel um faſt ein Drittel gegen das Vorjahr
Auſtralien hat nur mit 6292 dz gegen 161295 dz i J
1902 und 358 217 42z i J 1901 an unſerer Verſorgung
mit Weizen teilgenommen BritiſchJndien hielt ſich mit
35 490 d4z auf der Höhe des Vorjahres Bulgarien zeigte
einen Rückgang um ein Drittel Serbien eine Erhöhung der
Einfuhr um mehr als die Hälfte Britiſch Nord
Amerika iſt mit 869 d2z die mit 5 M verzollt worden
ſind Chile mit 4332 dz Uruguagay mit 8209 442 in der
Einfuhrliſte vertreten Die Einfuhr OeſterreichUngarns
betrug 79310 dz gegen 104129 dz im Vorjahre die aus
Belgien und den Niederlanden mit zuſammen 108 304 42
ſtammt wohl faſt ausſchließlich aus anderen namentlich aus
überſeeiſchen Ländern

Bei der Roggeneinfuhr überwiegt Rußland ſo ſehr
daß alle anderen Bezugsländer allenfalls mit Ausnahme
Rumäniens mit 233 722 dz und der Vereinigten Staaten
mit 382074 dz bedeutungslos find Von den 6931 9386 de
der Geſamteinfuhr kamen aus Rußland allein 6 138 498 z
Als Kuroſium ſei erwähnt daß in den erſten zehn Monaten
d J ein einziger Doppelzentner Roggen mit 5 Mark

verzollt wurde fr
Deutſches GKeich

Hof und Perſonalnachrichten
Jn Hannover iſt aus Berlin die Meldung eingetroffen

daß der Kaiſer am Abend des 18 Dezember in Hannover
eintreffen wird und im Reſidenzſchloſſe J nimmt Kurz
vor der Ankunft des Kaiſers trifft auch Prinz Albrecht in
Hannover ein und ſteigt im Schloſſe ab Am 19 Dezember
mittags ſteigt der Kaiſer auf dem Schloßhofe zu Pferde
und trifft mittags um 12 Uhr auf dem Waterlooplatze
ein wo die drei Jubiläums Regimenter Aufſtellung zur Parade genommen haben An der Parade
aufſtellung nehmen auch die Angehörigen des vormaligen
hannoverſchen Garderegiments und des 7 Jnfanterie Regiments
teil Um 5 Uhr fährt der Kaiſer zum Tivoli wo das große
Feſtmahl der Offiziere ſtattfindet an dem er mit ſeinem Gefolge
teilnimmt Am Abend findet eine Feſtvorſtellung im Hoftheater
ſtatt wozu der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat

darüber

d an der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
war in letzter Linie die Verheimlichung die diin Skierniewice mit der Lahache gelkieben c
Zarenreſidenz der Typhus graſſiere Die Staatsb Ztg

Die Schuld trifft einige Beamte
wortliches Verheimlichungsſyſtem
obachtet und dadurch ein ſo großes Leid und eine ſo ſchwere
Gefahr über die Zarenfamilie und den Großherzog von Heſſen
gebracht haben Schon ſeit dem Frühjahr herrſcht bei
den in Skierniewice und Umgegend ſiationierten Truppen
der Typhus Jn unverantwortlicher Weiſe hat man dem Zaren
das verſchwiegen und ſo kam es daß infolge vergifteten
Waſſers ſchon wenige Tage nach der Ankunft des Kaiſer
paares mit dem Großherzog von Heſſen und der kleinen Prin
zeſſin in Skierniewice dieſe dem Typhus zum Opfer fiel Die
kaiſerlichen Kinder ſind ſofort von Skierniewice nach Livadia
geſandt worden Leider hatte ſich inzwiſchen bei der Kaiſerin
das Ohrenleiden eine Folge des forcierten Automobil
ſports derart verſchlimmert daß ſie genötigt war in
Skierniewice zu bleiben und darum blieb auch der Kaiſer
einſtweilen dort Natürlich ſind alle Vorſichtsmaßregeln ge
troffen um die Typhusgefahr ſür das Kaiſerpaar in Skiernie
wice zu beſeitigen Es hat ſofort eine ſtreezge Unterſuchung
ſtattgefunden um diejenigen Beamten zu ermileln die infolge
ihres Vertuſchungsſyſtems das Leben des Zaren aufs Spiel
geſetzt und den bedauerlichen Unglücksfall verſchuldet haben
Mehrere hohe Beamte ſind bereits ihres Dienſtes ent

ehe worden weitere dürften ihrer ſchweren Strafe nicht
entgehen

die ein geradezu unverank
dem Zaren gegenüber be

Politiſches

Seitens der Regierung ſind Berichte über den
äunßeren Verlauf der diesjährigen Wahlen zum Land
tag eingefordert worden

Während in der deutſchen Preſſe ziemlich allgemein das
Ergebnis der Handelsvertragsver handlungen mit
Rußland als ſehr günſtig hingeſtellt wird iſt die ruſſiſche

Nowoje Wremja anderer Anſicht Sie ſchreibt die Haupt
fragen des Vertrages wären völlig ungeklärt Der Abſchluß
des Vertrages auf der Baſis des neuen deutſchen Tarifs ſei
gegenwärtig nach Anſicht des Blattes ebenſo unmöglich wie zur
Zeit der Veröffentlichung des Tarifs Nimmt man aber zu
dieſen Mitteilungen die Enthüllung der Frankfurter Oder
Zeitung daß der ruſſiſche Unterhändler Geheimrat v Timiriafeff
in ſeinem Bureau in der Augnſtaſtraße in Berlin während der
ſoeben beendeten Verhandlungen deutſche Journaliſten der
Oppoſitionspreſſe in Maſſen empfangen und ihnen mitgetelklt
habe Rußland werde nie den 5 Getreidezoll an
nehmen ſo kann man ſich denken in welchem Maße erſt dle
in auswärtigen Fragen vorzüglich disziplinierte ruſſiſche
Preſſe von den Unterhändlern beeinflußt ſein wird in dem
Sinne zu ſchreiben wie es den ruſſiſchen Jntereſſen entſpricht
Sie ſucht vermutlich den Reichstag für ruſſiſche Wünſche deren
noch manche in den Vorbeſprechungen offen gelaſſen ſein werden
geneigter zu machen Stimmt dieſe Erklärung nicht ſo iſt der
Widerſpruch zwiſchen ruſſiſcher und deutſcher Auffaſſung der
Dinge zunächſt unvereinbar und man muß eben abwarten bis
der fertige Handelsvertrags Entwurf an den Reichstag gelangt
iſt Nach Blättermeldungen ſoll dieſer Zeitpunkt noch in ſehr
weitem Felde liegen da tacrſächlich noch ſehr viele wichtige Fragen
in den Vorbeſprechungen unerledigt geblieben ſind

Der badiſche Landtag wurde geſtern in Karlsruhe
durch den Finanzminiſter Dr v Buchenberger eröffnet Unter
den Vorlagen der Regierung iſt die bemerkenswerteſte die Ein
führung des Reichstagswahlrechts für die Landtag s
wahlen in Baden Bisher hatte Baden nicht nur bereits
allgemeine gleiche ſondern auch geheime Abſtimmung es wählte
aber noch indirekt durch Wahlmänner Daher waren im

Nachdrnck verboten

Goethe und ſein Garten
Von Alexander Härlin

Der Kampf um Goethes Gartenmauer der ja übrigens
durch das Weimariſche Staatsminiſterium nun dahin ent
ſchieden worden iſt daß die Mauer ſtehen bleibt und nicht
dem pietätloſen Verkehr zum Opfer fällt wäre ein luſtiges
Schildbürgerſtück miſchte ſich nicht das beſchämende Gefühl
hinein daß wir nicht mehr wiſſen was wir heilig zu halten
und mit Pietät zu hegen haben Wir preiſen die Völker
die NationalHeiligtümer beſaßen wir beneiden die Griechen
um ihr Olympia die Römer um ihr Forum aber wenn
wir ſelbſt einmal ein nationales Heiligtum haben wie
Bethlehem in Juda klein und groß ſo tragen wir
kein Bedenken die Hand daran zu legen um dem modernen
Götzen des Verkehrs ein Opfer zu bringen Und doch zeigt
jede alte eng gebaute Stadt in Deutſchland oder in
Jtalien daß der Verkehr r nicht der Hätſchelung bedarf
die man n jetzt widmet ſondern daß er ſich überall S
wohl ſelbſt zu helfen weiß iſt aber einmal erſt die Ge
ſchloſſenheit des Bildes und der Stimmung des Goethe
hauſes dahin ſo iſt der Schade nicht wieder zu erſetzen

Jn dieſem Bilde macht aber Goethes Garten einen wich
tigen und anziehenden Teil aus Als der Dichter im Jahre
1782 das von dem Kammerkommiſſar Helmershauſen 1709
erbaute Haus am Frauenplane für die damaligen
Weimariſchen Verhältniſſe ein höchſt ſtattlicher herrſchaft
licher S übernahm da zog ihn an dem Anweſen
das nun fünfzig Jahre lang ſein Heim werden ſollte der
Garten nicht am wenigſten an Lobte er ſich doch an dem
Dorfe Weimar im Vergleiche mit den Großſtädten deren
Vorteile er wohl anerkannte vor allem die Möglichkeit
Stuben und Stadtluft mit Land Wald und Garten

atmoſphäre zu vertauſchen Und ſo hatte er denn bevor
er in das Haus am Frauenplane einzog jahrelang in

jenem Gartenhäuschen am Stern vorm Tor an der Jlm
elebt und gehauſt das der Herzog ihm einſt geſchenkt
atte jenem Gartenhäuschen deſſen Enge und Dürftigkeit

wie einſt Eckermann ſo auch heute noch jeden in Erſtaunes
ſetzen würde Und dennoch wie glücklich der Dichter hier
war am glücklichſten wenn er alle Eingänge die zu
ſeinem Garten führten verbarrikadiert hatte welch reine
Freuden er hier am Buſen der Natur genoß wie tief er
nach den geräuſchvollen Feſten des Hofes und der Geſell
ſchaft hier in das Stahlbad der Einſamkeit eintauchte das
mag man in Diezmanns höchſt anziehendem Büchlein über
die luſtige Zeit in Weimar nachleſen Nur ungern verließ
Goethe dieſe traute Stätte und das Hausgärtchen das er
mit ſeinem neuen Anweſen übernahm mag ihm darum
die Ueberſiedelung erleichtert haben Damals lagen hinter
ſeinem Beſitze freies Feld und Gärten die Ackerwand an
die die bewußte Gartenmauer ſtieß war nur von wenigen
Leuten bewohnt unter denen freilich gerade Frau von
Stein war Trat der Dichter aus dem Gartenpförtchen
ſo befand er ſich ſogleich im Freien und mit wenigen
Schritten war der Park erreicht der unter Goethes
Schöpfungen wahrlich nicht die geringſte iſt So kann manſagen daß ſein Hausgarten fur oethe ein Bindeglied
zwiſchen der ſtädtiſchen Wohnung und der Natur war

Auf dieſen Garten gingen die Fenſter jenes berühmten
Arbeits und beſcheidenen Schlafzimmers das wenigſtens
im Bilde der ganzen ziviliſierten Welt bekannt iſt Dichter
Wein umrankt die Fenſter und ſo dürftig die Räume ſind
darin hatten ſie einen großen Schmuck daß Goethes Blick
ſo oft er an das Fenſter trat ſogleich auf die geliebte
Ratur fiel Hier an den Fenſtern der Kloſterzelle
blickte er im Winter auf die vom Schnee bedeckten Bäume
hernieder und freute ſich der in dieſer Jahreszeit will

Goethe und die luſtige d in Weimar Von A Diezmann
Weimar Hermann Groſſes rlag Kürzlich in einem ſehr will
ommenen Neudrucke erſchienen

kommenen Sonne hier erquickte er ſich wie er an Frau
von Levetzow ſchrieb beim Nahen des Frühlings Schnee
glöckchen Krokus und andere niedliche Frühblumen in
Büſchel und Reihen da unten in ſeinem Garten zu erblicken
Gar fein und liebenswürdig hat Paul Heyſe dieſen Wert
des beſcheidenen Gärtchens für des Dichters ſtilles Schaffen
beſungen

Und wenn vom ſtrengen Werk ermattet
Er innehaltend hin zum Fenſter trat
Sah ſproſſen er des Gärkchens junge Saat
Und hörte wie im Spiel und munkrem Lauf
Der Enkel Stimme klang herauf
Daß auf der Menſchheit Höhn wo ſich ſein Geiſt erging
Ein warmer Lebenshauch ſein Herz umfing

Den Uebergang von der eigentlichen Wohnung zum
Garten bildete das wenige Stufen unter dem Büſtenzimmer
gelegene kleine blaue Gartenzimmer Gern pflegte Goethe
in dieſem traulichen Stübchen in das im Sommer die Kühle
der Baumſchatten hineinwehte bei offenen Türen mit dem
Blicke auf den Garten zu ſpeiſen Von hier aus führte
eine einfache Holztreppe in den Garten ſelbſt hinab Es iſt
ein einfaches Gärtchen noch ſind die Flieder die Herlitzen
die Birnbäume die alten Krokus und Schneeglöckchen und
Tulpen Roſen und andere Blumen e hier am
Spalier gedieh der Wein Trauben von dieſem Spalier die
Goethe ſelbſt ihr geſchenkt hatte hat Karoline Riemer
lange aufbewahrt Als das Haus von Goethes Nach
kommen zum Allgemeinbeſitz gemacht wurde war der
Garten verwildert Die Enkel hatten ſeit Goelhes Tode
nicht mehr die Hand an ihn gelegt Bäume und Sträucher
waren unbeſchnilten die Wege vergraſt die Beete von
Unkraut überwuchert Seitdem hat man mit ſchonender d
eingegriffen und den Garten in der zierlichen und ſauberen Form
zu erhalten geſtrebt die 77 Goethe ſelbſt gegeben im

Denn der Dichter bewies für die Pflege und Erhaltung
eines Gartens den größten Eifer Er hat ſeine Anlage nacheinen eigenen Geſchmac eingerichtet Dem Säen dem



Landtage auch bisher ſchon ſeit langem Sozial
emokraten

Die Thronrede betont u infolge der ſtarken Rückſchläge
welche das Wirtſchaftsleben in den lehtverfloſſenen

ahren erfahren habe und der dadurch ungünſtig beeinflußten
rwerbsverhältniſſe weiter Kreiſe ſeien die ſtaatlichen

Finanzen in unerfreulicher Weiſe in Mitleidenſchaft ge
zogen worden Die angeſammelten Betriebsüberſchüſſe ſelen
zuſammengeſchmolzen und würden im Laufe dieſes Jahres
völlig aufgezehrt werden Der neue Voranſchlag ſchließt
eißt es in der Thronrede weiter infolgedeſſen nicht ohne
ehlbetragg ab Einſchließlich der Forderungen des außer

ordentlichen Etals ergibt ſich ein Geſamtfehlbetra
von annähernd 11 Millionen Marktk der ſich dur
die auf die neue Budgetperiode übergehenden Kreditreſte noch
um einige Millionen erhöht Die Staatsregierung ſieht ſich
daher genötigt eine Erhöhung der Einkommen und
Kapitalrentenſteuer in Antrag n bringen Die Re
gierung wird es ſich angelegen ſein laſſen diejenigen Maß
nahmen der Reichsleitung zu unterſtützen welche geeignet ſind
das Reich für ſeine finanziellen Aufgaben leiſtungsfähig
zu machen und die zugleich verbürgen daß den Einzelſtaaten
die Durchführung ihrer Kulturaufgaben nicht erſchwert werde

Die Thronrede kündigt ferner eine Reform der Ertrags
ſteuer im Sinne ihrer Umwandlung in eine Vermögens
ſteuer an Ferner kündigt die Thronrede den Entwurf
eines Geſetzes betreffend Der des Landtags
wahlverfahrens an Danach ſoll die Wahl zur zweiten
Kammer künftighin auf der Art des allgemeinen
aleichen geheimen und unmittelbaren Wahl
rechts ſtattfinden Gleichzeitig ſoll die Mitgliederzahl der
Erſten Kammer durch gewäblte Vertreter der wirtſchaft
lichen Berufskörperſchaften und durch einzelne bei der Leitung
der kommunalen Selbſtverwaltung bewährte Männer ver
mehrt und die Einwirkung der Erſten Kammer auf die Ge
ſchäfte des Staates unter Aufrechterhaltung der bevorrechteten
Stellung des anderen Hauſes angemeſſen verſtärkt werden
Ferner wird die Einführung einer für die Gemeinden zu er
hebenden Warenhausſteuer ſowie der Entwurf be
treffend Verbeſſerung der gegenwärtigen Verfaſſung des
Grundbuchweſens vorgeſehen

Der Landtag des Herzogtums Meiningen wurde
namens des Herzogs vom Staatsminiſter Zil ler eröffnet
Zunächſt wurden ahlprüfungen und Präſidentenwahl vor
genommen

Einen für Mommſens politiſche Auffaſſung be
zelchnenden Brief veröffentlicht das Lit Echo Eine Berliner
Redaktion hatte Mommſen um einen Artikel zum 85 Geburtstag
Je v Simſon gebeten Darauf erhielt ſie folgende

ntwort
Geehrter Herr Dem Wunſch durch den Sie mich ehren

eine Bliographie des trefflichen Simſon zum 10 November für
Jhr Blatt von mir zu erhalten bedauere ich nicht entſprechen
zu können Von Simſons praktiſcher Tätigkeit iſt mir zu
wenig bekannt als daß ich darüber öffentlich ſprechen dürfte

und dieſe bildet doch den Hauptinhalt ſeines Lebens Seiner
politiſchen würde ich eher gerecht werden können aber ich
wage es nicht bei meiner Auffalſung der tiefen
Fäulnis unſerer öffentlichen Zuſtände über
einen der wenigen die aus einer reineren Epoche übrig ge
blieben ſind das Wort zu nehmen Wenn ich ſchriebe wie
ich denke würden Sie es wohl nicht drucken dürfen
und anders ſchreiben kann und will ich nicht Alſo ſehen
Sie bitte ich von mir ab Ch 27 9 95 Jhr ergebenſter
Mominſen

Kirche und Schule
Die Frankf Ztg meldet aus Karlsruhe Der Großherzog

hat den Prälaten Albert Helbing zum Präſidenten des
Evangeliſchen Ober Kirchenrats von Baden er
nannt Damit iſt ſeit langem dieſe Stelle wieder mit einem
Geiſtlichen anſtatt einem Jnuriſten beſetzt

Heer und Flotte
S M S Jaguar iſt am 30 Nov in Hankau am

Dangtſe eingetroffen Luchs iſt am 1 Dez von Hanukan
nach Wuſung in See gegangen Buſſard iſt am 1 Dez
in Schanghai eingetroffen Hertha geht am 2 Dez
von Schanghai nach Nagaſaki in See

Verwaltung und Rechtspflege
Einen weiteren Bureaukratenzopf hat der Eiſenbahn

miniſter Budde von dem Betriebsreglement abgeſchnitten
Nach den bahnpolizeilichen Beſtimmungen iſt das Ein und
Anusſteigen bei Eiſenbahnzügen die ſich in Be
wegung befinden und der Verſuch dazu verboten weil
es leicht überhandnehmen und dadurch Verzögerungen und Ge
fahren für den ganzen Betrieb entſtehen können Zur Durch
führung des Verbotes genügt es unn aber nach einer Verfügung
des Miniſters wenn fich die Stations und Fahrbeamten auf
eine rechtzeitige Warnung der Reiſenden und bei Zuwider

Meldungen ans den Korpsbereichen Adrianopel und Saloniki

Heimat Ausſchreitungen die dann ungerechterweiſe auf das

ſchränken damit die Schuldigen zur Rechenſchaſt gezogen werden
können Eine gewaltſame Verhinderung am Ein und
Ausſteigen bei fahrenden Zügen iſt zu vermeiden
weil hierdurch in der Regel die Gefahr vergrößert nicht ſelten
auch erſt herbeigeführt wird Uns iſt ein Fall bekannt daß
ein Herr der eine ganz unanſſchiebbare Reiſe machte mit einer
Fahrkarte 1 Klaſſe in ein Abteil 4 Klaſſe beim langſamen An
fahren des Zuges ganz ohne alle Gefahr hineinſpringen konnte
Man zog ihn mit aller Kraftanſtrengung an den Rockſchößen
wieder hinans indem man gleichzeitig den Zug halten ließ
Derartige ſklaviſche Befolgung papierner Verordnungen wird
hoffentlich nach dieſem Erlaß Vuddes aufgehört haben

s z die Berliner Gefängniſſe die ja auch im
Jnland oft genannt werden ſind am Monkag neue Direktoren
eingezogen Geheimrat Wirth der Direktor des Plötzenſeer Ge
fängniſſes ſchied aus der Juſtizverwaltung ebenſo der Direktor
des Stadtvoigteigefängniſſes Eckert Wirth gab die Blätter für
Gefängniskunde heraus Direktor des Plötzenſeer Gefängniſſes
wurde der bisherige Direktor des Unterſuchungsgefängniſſes
Gerichtsaſſeſſor a D Sauer Gefängnis Oberinſpektor
Deuzner der bisherige Stellvertreter des Direltors Wirth
iſt zum Direktor des Stadtvoigteigeſängniſſes ernannt worden

Ueber das Magdeburgiſche Stadttheater wurde
wegen der Aufführung von Beyerleins Zapfenſtreich der
Militärboykott verhängt Beyerlein iſt der Verfaſſer des gegen
das Offizierkorps gerichteten Buches Jena und Sedan Jn
Berlin hat übrigens der erſten Aufführung des Stückes der
Kronprinz beigewohnt

Parlantentariſches
Das Zentrum erklärt in ſeiner Partei Korreſpondenz und

in der führenden Köln Volksztg es ſei auch ſür Landtags
wablreform werde aber nicht die Jnitiative ergreifen
Man müſſe ehe dies heikle Thema angeſchnitten wird erſt mit
den Parteien und mit der Regierung enge Fühlung nehmen um
mit einem fertigen Entwurfe heranuszukommen Allerdings habe
das rüde Verhalten der Sozialdemokratie in Dresden und bei
den Landtagswahlen die Neigung der bürgerlichen Parteien ſehr
herabgemindert gegen die Aumaßung der Genoſſen die letzte
Waffe aus der Hand zu geben und ihnen die Tore des preußiſchen
Landktages weit zu öffnen Andere Parteien haben noch keine
Erklärungen über ihr parlamentariſches Verhalten in der Ange
legenheit abgegeben

Nach dem Vorwärts haben die Sozialdemokraten gegen
die Wahl des Landgerichtsrats Hagemann aus Erfurt im
Reichstagswahlkreiſe Erfurt Schlenſingen Ziegenrück einen
umfangreichen Wahlproteſt an den Reichstag gelangen laſſen
Sie hoffen daß die Wahl des Herrn Hagemann für ungültig
erklärt wird denn die Mehrheit von 90 Stimmen ſei nur durch
Unregelmäßigkeiten aller Art erzielt worden

Koloniales
Anklageartikel gegen den Reichskommiſſar Dr Rohrbach

einen früheren Theologen der gerade im Namen der deutſchen
Siedelungsgeſellſchaften in Südweſtafrika reiſt haben dieſen be
ſtimmt mit einer Beleidigungsklage zu antworten Man warf
Dr Rohrbach vor er wäre ziemlich untätig und behaglich durchs
Land gegangen

Auskand
Deſertionen bei den türkiſchen Truppen

Nach Konſularmeldungen ſoll in Prizrend eine neue Redif
Diviſion errichtet werden zu deren Kommandeur der Tſcherkeſſe
Suleiman Paſcha auserſehen iſt Nach übereinſtimmenden

hat die Deſertion der Mannſchaften der mobilen Redif
Bataillone in der letzten Zeit zugenommen Dies wird darauf
zurückgeführt daß die größtenteils verheirateten Mannſchaften
ſchon ſeit vielen Monaten unter den Waffen ſtehen und die in
Ausſicht geſtellte Entlaſſung vor dem Ramaſan nicht ſtattfand
Jn vielen Bataillonen erreicht die Zahl der Deſerteure
über 10 Prozent des Beſtandes bei einigen iſt der
Prozentſatz noch viel höher Die Deſerteure welche oft in
kleinen Abteilungen entweichen begehen auf dem Wege zur

Konto der Truppen und der Gendarmerie geſetzt werden Jn
vielen Fällen wurden dieſe Deſerteure in der Heimat bald wieder
eingefangen beſonders wenn die Ergänzungsbezirke in der Nähe
der größeren Garniſonſtädte liegen

Oeſterreich Ungarn
Jm Abgeordnetenhanſe interpellierte Abg Nowak

deutſche Volksp die Regierung über die Abſicht der Ge
ſellſchaft Vereinigter Elb und Saaleſchiffer die
beiden Elb Schleppergeſellſchafter Kette und Oeſter
reichiſche Nordweſt Dampfſchiffahrts Geſellſchaft
anzukaufen und fragte welche Maßregeln die Regierung

handlungen auf die Feſtſtellung der Perſönlichkeit be

Schutze der öſterreichiſchen duſtKaufmannſchafi treffen wege t öſterreichiſchen
Aus Budapeſt wird unterm 1 Dezember üſichten der Einſtellung der Obſtruktion Verihiet Die h e

Blätter beurteilen die Lage ziemlich günſtig weil man erwartet
daß die Koſſuthpartei in ihrer denten Sitzung in entſprechende
Form die Beendigung der Obſtrüktion pröklamieren
und die Parteimitglieder zur Unterwerfung unter den Partei
beſchluß verpflichten werde Sollte dies heute abend wirtlich
ausgeſprochen werden ſo würden nach allgemeiner Annahm
höchſtens 20 Mann austreten die dann mit der Szederkenyi
Fraktion und den klerikalen Frondenren eine Obſtruktion g
partei von höchſten s 40 Mann bilden Die Koſſuth
partei würde ſich von der Obſtruktion in jeder Hinſicht ifolieren
und die eventuellen verſchärften Maßregeln der Hausordnnng
die gegen die verſtockten Obſtruktioniſten zur Au
wendung kommen würden nicht bekämpfen

Das Fremdenblatt erklärt authentiſch die Nachricht das
öſterreichiſche Eiſenbahnminiſterium beabſichtige um
eine etwa 30prozentige Herabſetzung der Fraächt
ſätze für Zuckerrüben berbeizuführen den Privatbahnen
einen etwaigen Ausfall rückzuvergüten ſei unbegründet

Jtalien
Papſt Pius X hat für den kommenden Nenjahrs

tag welcher bekanntlich auf einen Freitag fällt für die
ganze katholiſche Welt das Abſtinenzgeboöt auf

Nuſßland
Aus Anlaß des geſtrigen fünfzigſten Jahrestages der Schlacht

bei Sinope hat der Zar die Wiederherſtellung des 1856 er
laſſenen Befehls über die Anbringung des VBildniſſes des
heiligen Georgs auf den Flaggen Breitwintpeln und
Wimpeln der Schiffe der Schwarze Meer Flotte und
der Flottille des Kaspiſchen Meeres ernenert welche für die
Teilnahme an der Verteidigung Sewaſtopols die Georgsflaggen
erhalten hatten

Bulgarien
Der Miniſter des Jnnern brachte in der Sabranje eine

Vorlage ein in welcher die Bewilligung einer halben
Million Lei zur Unterſtützung macedoniſcher
Flüchtlinge beantragt wird

gehoben

Gerichtsverhandlungen
Nachdruck verboten

Ein ſozialdemokratiſcher Reichstagsabgeordneter und
Rechtsanwalt wegen Wahlfälſchung angeklagt

Hg Berlin 1 Dez
Vor der vierten Strafkammer des Landgerichts I hatte ſich

beute der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt
Dr Herzfeld Berlin wegen faiſcher Stimmabgabe in zwei
Fällen zu verantworten Nach dem Anklagebeſchluß wird derAngellagte beſchuldigt durch zwei ſelbſtändige Handlungen am

16 Juni 1903 zu Roſtock bei der Hauptwahl zum Reichstag und
am 25 Juni 1903 zu Berlin bei der engeren Wahl ein un
richtiges Ergebnis der Wahlhandlung vorſätzlich
herbeigeführt zu haben S8 108 74 des Str Am 10 Mai
1903 war Dr Herzfeld der bereits von 1898 1903 den Wahl
kreis Roſtock im Reichstage vertreten hatte und der wieder als
ſozialdemokratiſcher Kandidat aufgeſtellt worden war zur Leitung
der Wahlagitation von Berlin wo er am Landgericht I zu
gelaſſen worden war und ſeinen dauernden politiſchen Wohnſitz
hatte nach Roſtock übergeſiedelt und hatte dort ein möbliertes
Zimmer gemietet Durch mündlichen Antrag bei dem Polizei
ſekretär Weber in Roſtock bewirkte er ſeine Eintragung in die
dortige Wählerliſte und wählte auf Grund dieſer Eintragung
am 16 Juni in Roſtock Seine Wahl erfolgte hier bekannt
lich mit abſoluter Mehrheit im erſten Wahlgang Am
Vormittag des 16 Juni reiſte Dr Herzfeld nach er
folgter Stimmabgabe nach Berlin zurück Hier war
er im erſten Wahlkreis ebenfalls in die Wähler
liſte eingetragen worden Als nun am 25 Jnni zwiſchen dem
freiſinnigen Kandidaten Stadtälteſten Kaempf und dem Sozial
demokraten Dr Leo Arons eine Stichwahl ſtattfand hat
Dr Herzfeld auch hier ſeinen Stimmzettel abgegeben Die
Anklage geht davon aus daß der Angeklagte nicht nur nicht
berechtigt war in Roſtock zu wählen ſondern daß er da nach
87 des Wahlgeſetzes nur an einem Ort gewählt werden darf auch
nicht mehr in Berlin bei der Stichwahl zur Stimmabgabe
berechtigt war da er bereits einmal in Roſtock wenn auch
geſetzwidrig gewählt hatte

Der Angeklagte äußert ſich zur Anklage wie folgt Seit ſeiner
erſten Wahl als Abgeordneter ſei er wohl jeden Monat in

Roſtock zu agitatoriſchen organiſatoriſchen Zwecken und vielfach
auch in Rechtsangelegenheiten und als Verteidiger in politiſchen
Meineids und anderen Strafprozeſſen einige Tage tätig geweſen
Ende April d J ſei er zur Leitung und Organiſation
wieder nach Roſtock übergeſiedelt zunächſt ſei er noch einige
male zur Wahrnehmung von Anwaltsgeſchäften in Berlin ge
weſen dann ſei er vom 10 Mal ab dauernd in Roſtock geweſen
Er habe dann auch ſelne Eintragung in die Wählerliſte be
antragt Es ſei ihm bekannt geweſen gerade auch aus Vor

gegen die beabſichtigte Monopoliſierung des Elbverkehrs zum gängen bei der Wahl von 1898 in ſeinem Wahlkreis daß

Pflanzen dem Erhalten und Beſchneiden lag er ſelbſt mit
großer Liebe ob und als er zu dieſer Arbeit zu alt geworden
war da ſah man ihn oft mit dem Gärtner in eifrigem Ge
ſpräch die wohlgehalteſeſt Wege auf und ab wandeln bald
hier bald dort vor einem Strauche oder einem Beete ſtill
ſtehen und Anordnungen zur Pflege des Gartens treffen
Dieſe Sorge blieb ihm bis ins höchſte Greiſenalter treu
Als er mit Eckermann an einem ſchönen Frühlingstage des
Jahres 1829 in den Garten hinunterging war ſein erſtes
daß er zunächſt einige Baumzweige in die Höhe binden ließ
die zu tief in die Wege hinabhingen Hier im Garten
pflegte er ſich wenn das Wetter leidlich war mit großer
Vorliebe aufzuhalten und er legte Wert darauf hier un
belauſcht zu ſein Er kämpfte mit aller Energie dagegen
wenn jemand in der Nachbarſchaft ſo bauen wollte daß er
ihm in den Garten zu gucken vermochte Trotzdem iſt er
wohl hie und da einmal belauſcht worden Ein von Falk
mitgeteilter Brief eines ſechzehnjährigen Jünglings der im
Jahre 1822 ihn vom Nachbargarten aus mehrere Tage
beobachtete gibt uns ein lebendiges Bild Goethes in ſeinem
Garten Dem Jüngling pochte das Herz wie er den Großen
auf und ab wandeln ſah Er geht gewöhnlich mit lang
ſamen Schritten auf und ab in den Gängen des Gartens
ohne ſich hinzuſetzen ſtellt aber auch oft über einen Gegen
ſtand des Pflanzenreichs vor dem er alsdann ſtillſteht in
ſeinen Gedanken halbſtundenlange Betrachtungen an Mit
ſeines Sohnes artigen Kindern wechſelt dies Spiel ab wenn
er von den Blumen und Pflanzen zurückkehrt Der Jüng
ling hat richtig beobachtet er hat in der Tat in dieſemGärtchen ſo manche intereſſante eobachtung angeſtellt So

ſtand er einſt mit Eckermann vor dem kräftig blühenden
gelben Kokus und nahm daraus Anlaß mit ihm die Frage
zu erörtern ob das Grüne und Note ſich gegenſeitig beſſer
hervorrufe als das Gelbe und Blaue

Viele hübſche Szenen hat dies Gärtchen geſehen Um
oethe den Haſen in den die Wege

r die Kinder des Hauſes Eier
die Oſterzeit ließ
umfaſſenden Buchsbaum

legen Da gab es denn große Ausgelaſſenheit und heiteres Und ſo da er den Garten angelegt gepflegt und erhalten
Kinderlachen an dem der Dichter der ſich bis in ſein Alter
die Liebe zu den Kindern treu bewahrt hat ſeine herzliche
reude hatte Hier hat er einſt die Jungen die er bei der

Plündernng ſeines Birnbaums überraſchte mit einem
kräftigen Quos ego angeherrſcht hier hat er aber auch die
vor der Gartentür ſpielenden Kinder mehr als einmal
hereingerufen und freundlich beſchenkt Wie gern machte
Goethe an ſchönen Tagen mit Freunden und Beſuchern
einen Gang durch dieſes ſein Gärtchen Dann trug er
einen langen blauen oder braunen Ueberrock im Sommer
aber einen weißen oder gelben Hausrock von Nanking zu
dem wie Keil bemerkt der Garten mit den vielen reich
blühenden Roſenbüſchen gar wohl ſtand und das weiße
Halstuch hatte er loſe um den Nacken geſchlagen oder eine
einfache goldene Nadel hielt es zuſammen Aus dieſem
Gärtchen tönte dem Jubelgreiſe am 7 November 1825 in
ſrüheſter Morgenſtunde das feſtliche Ständchen entgegen
Schon naht den Morgen zu verkünden Jn dieſen

Garten führte er Eckermann an jenem von dem getreuen
Famulus ſo hübſch geſchilderten Tage da dieſer ihn von

hat iſt es wohl natürlich daß er ihn herzlich liebte
Schon in den venezianiſchen Epigrammen bekennt er
Weit und ſchön iſt die Welt doch o wie dank ich dem

Himmel daß ein Gärtchen beſchränkt zierlich mein eigen
gehört Bringet mich wieder nach Hauſe was hat ein
Gärtner zu reiſen Ehre bringt s ihm und Glück wenn
er ſein Gärtchen verſorgt Jn ſpäteren Jahren hat dann
Schwerdgeburth den Garten als Szene trauten Familien
glückes in einer Radierung geſchildert vor dem Hauſe in
antik geſchmückten Kübeln zwei Orangenbäume die Um
friedigung der Treppe und die Fenſter reich von Weinreben
umzogen und aus der Tür ſchaut anmutig und liebevoll
Chriſtiane auf ihren kleinen Auguſt hinab der unten neben
der Treppe ſitzt Nicht beſſer meinen wir dieſe kleine
Skizze über Goethe und ſeinen Garten ſchließen zu können
als durch die ſchönen Verſe die er unter dies Blatt geſetzt
und in denen er auch ſein Verhältnis zu ſeinem Gärtchen
ſo fein und liebevoll charakteriſiert hat

Hier ſind wir denn vorerſt ganz ſtill zu Haus
Von Tür zu Türe ſieht es lieblich aus

der Kunſt des Bogenſchießens unterhielt Dort im
häuschen fand ſich unter allerlei Gerümpel auch der Baſch
kirenbogen mit dem Goethe den begeiſterten Bogenſchügen
erfreute Es wird dies wohl dasſelbe Gartenhäuschen
geweſen ſein in dem er ſeine Foſſilien aufbewahrte Doch
auch ernſte Stunden hat Goethe in ſeinem Garten erlebt
Es war an dem verhängnisvollen 14 Oktober 1806 als
Kanonenſchüſſe ertönten während Goethe mit ſeinen Haus

e gerade bei Tiſche ſaß Sogleich wurde der Tiſch
aufgehoben Goethe eilte in den Garten und ging in ernſten
Gedanken auf und ab Ueber das Haus pfiffen die Kanonen
kugeln hin und hinter der Gartenmauer vernahm Goethe
das Getöſe der in großer Verwirrung ſich zurückziehenden

arten Der Künſtler froh die ſtillen Blicke hegt
Da wo das Leben ſich zum Leben regt
Und wie wir auch durch ferne Lande ziehen
Da kommt es her da kehrt es wieder hin
Wir wenden uns wie auch die Welt entzücke
Der Enge zu die uns allein beglücke

Die Mauer von Goethes Garten wird alſo nicht nieder
eriſſen und des großen Meiſters Heiligtum nicht den proe Blicken des modernen haſſenden Levens das im
orübereilen keine Zeit hätte zu andächtigem Verweilen

preisgegeben Der junge Großherzog aber hat durch ſeine
Entſcheidung bewieſen daß der Enkel das Erbe der Vor
fahren pietätvoll hüten und wachen wird über den Denk

preußiſchen Armee ja er ſah die Spitzen der Gewehre über
die Mauer hinſchwanken es iſt die bewußte Mauer die
das Verkehrshindernis an der Ackerwand bildet

maälern aus Weimars großer Vergangenheit
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u beſtimmten Zwecken ſich vorübergehend aufVerſuch äblerliſten einzutragen ſeien Auch ſei ihm be
geweſen daß ſein Kollege Peus der ſeinen Wohnſitz in

Deſſau hatte ſich aber vorübergehend in Kkadchonrg aufhlelte
dier gewählt hatte und daß die Reichstagskommiſſion dieſe Stim
nen für giltig erklärt habe

Crſker Staatsanwalt W dem Angeklagten bekannt
daß Veis ſich in verſchiedenen Wohnungen in Brandenburg
ſeit dem 11 März dauernd aufgehalten hatte Angekl Nein
das war mir nicht bekannt ich war im guten Glauben daß ichderechtigt war mich in die Wählerliſte eintragen zu laſſen Der
Roſtocker Magiſtrat hat den Antrag ja auch geprüft und mich
eingetragen Nach Abgabe ſeiner Stimme ſei er kurz nach
10 Ühr früh nach Berlin gefahren hier habe er ſelbſtverſtändlich
nicht gewählt Präſ Weshalb nicht Angekl Weil ich
ja ſchon in Roſtock gewählt hatte Präſ Wenn jemand das
getan hälte dann hätte er jedenfalls das werden Sie zugeben
gegen 108 verſtoßen Angekl Darüber will ich mich nicht
rigen Die Stimme wäre zweifellos ungültig geweſen ob

der Betreffende ſtrafbar gehandelt hat erſcheint mindeſtens
zweifelhaft Jch war am 25 Juni in Berlin und ich hatte
keinen Zweifel da ich eingetragen war und die Wabl
anfforderung erhalten hatte daß ich berechtigt war zu wählen
Sie kennen mich nicht aber ich kann Jhnen die Verſicherung
geben daß mein Lebensgrundſatz immer der der Wahrheit
war ch bin ſozialdemokratiſcher Abgeordneter und als
ſolcher iſt mein Tun und Laſſen vor der Oeffentlichkeit der
ſchärfſten Kontrolle ausgeſetzt Wenn ich etwas Unrechtes tun
würde ſo würden die gegnerſſchen Zeitungen ein großes Geſchrei
erheben Jch bin ſchon in Roſtock 1898 mit 500 Stimmen Mehr
heit gewählt worden Als Abgeordneter hielt ich es für meine
Pflicht mein Wahlrecht unter allen Umſtänden auszuüben Da
es ungewiß war ob ich am 16 Juni rechtzeitig in Berlin ſein
werde ſo ſorgte ich für meine Eintragung in Roſtock Auch bei
der Stichwahl in Berlin am 25 Juni kam es doch auf meine
Stimme nicht an Die Wabl eines Sozialdemokraten war aus
geſchloſſen es ſtanden ſich 8801 bürgerliche und 3636 ſozialiſtiſche
Stimmen gegenüber Man wird doch nicht annehmen wollen
daß ich als Politiker glaubte daß meine Stimme einen Einfluß
ausüben konnte Dann fehlt aber doch das Motiv für jede

ſtrafbare g 4 habe im allerbeſten Glauben gehandelt
denn ich bin auch noch jetzt der Anſicht daß Stichwahl und
Hauptwabl zwei ganz ſelbſtändige Handlungen
fünd Die Zeugenvernehmung iſt ziemlich belanglos

Erſter Staatsanwalt Cretſchmann führt zur Vertretung
der Anklage aus daß die Auslegung des 8 108 nicht voraus
ſetze daß durch die ſtrafbare Handlung das Endergebnis der

abl beeinflußt werden könne Das habe das Reichsgericht
wiederholt entſchieden Es mache ſich jemand ſtrafbar der in
der geſetzmäßigen Form ſeine Stimme zu Unrecht abgebe Der
Staatsanwalt hält es für erwieſen daß der Angeklagte in Roſtock
keinen Wohnſitz hatte Nachdem er einmal dort aber gewählt
hatte ſei ſeine Mitwirkung an der diesjährigen Wahlhandlung
zum Reichstag erledigt geweſen Die engere Wahl ſe
eine Fortſetzung der Hauptwahl Nicht beſtritten ſoll
werden daß der Angeklagte hin und wieder ſeinen Aufenthalt
in Roſtock gehabt und dort auch verſucht habe durch juriſtiſche
Ratſchläge die Leute für ſich günſtig zu ſtimmen Daraus laſſe
ſich doch nicht folgern daß der Angeklagte damit den Mittel
punkt ſeiner Tätigkeit nach Roſtock verlegt habe Jeder Wahl
unmündige wiſſe daß niemand ſeine Stimme zweimal abgeben
dürſe Noch weniger zweifelhaft könne das einem Parteiführer
und Parlamentarier und noch dazu einem Rechtsknundigen ſein
Dem Angeklagten könne in einem gewiſſen Sinne der gute
Glanbe zugebilligt werden als er dachte wenn es mir erſt
einmal gelingt in die Wählerliſte eingetragen zu werden dann
kann mir nichts nach der Reichsgerichtsentſcheidung geſchehen
Er beſand ſich dabei in einem ſtrafrechtlichen Jrrtum Aber
das Reichsgericht ſagt nichts davon daß derjenige der zu Un
recht ſeine Eintragung vornehmen läßt ſtraflos ſei Der An
geklagte ſagt auf eine Stimme komme es nicht an Ja wes
halb tat er es denn Die Sozialdemokratie wollte aber gerade
im erſten Wahlkreis eine Kraſtprobe machen Jch halte den
Tatbeſtand des S 108 für erwieſen Bei der Strafabmeſſung iſt
zu berückſichtigen daß wir es mit einem Manne zu tun haben
er vollkommen unbeſcholten iſt Andrerſeits iſt der Augeklagte

Parteiführer er hält ſich alſo berufen politiſcher Erzieher des Volkes
zu ſein mir iſt es hier ganz gleichgültig um welche Partei es

ch handelt Wenn ein ſolcher Mann auf den ſeine Partei
eht ſich ſtrafbar bezüglich der grundlegenden Beſtimmung des

Geſetzes macht ſo wirkt ſein Beiſpiel verderblich Dazu kommt
daß der Angeklagte einem Stande angehört der ihn verpflichtet
der Befolgung der Rechtsgrundſätze zu dienen Wenn ein ſolcher
Mann ſich aber über die Schranken des Geſetzes hinwegſetzt
bloß um ſeiner Partei zu dienen ſo begeht er eine Handlung
die ich nicht für ehrenhaft halten kann Jch beantrage
s den Angeklagten wegen Wahlfälſchungn zwei Fällen vier Monate Gefängnis undein Jahr Ehrverluſt

Der Verteidiger Juſtizrat Dr von Gordon iſt der Anſicht
daß der Angeklagte nach einer Entſcheidung des Reichstages
zur Wahl des Herrn von Stumm in Roſtock zu wählen
berechtigt war Der zweite Anklagepunkt entfalle der Ent
ſcheidung des Gerichts und liege in der Kompetenz des Reichs
tages Bei Neuwahlen könne jemand ſogar 12 mal wählen
Dle Jdentität der Wahl ſei im Geſetz nicht klar Er beantrage
Freiſprechung Nachdem der Angeklagte ſeine Handlungs
weiſe in längerer Rede gerechtfertigt zog ſich der Gerichtshof
zurück und verkündete nach langer Beratung daß der Angeklagte
zu 14 Tagen Gefängnis zu verurteilen ſei Die Ehren
rechte wurden ihm belaſſen und damit verbleibt Dr Herzfeldt
auch im Beſitz ſeines Mandats

Der Jndenverſolgungs Prozeſz in Kiſchinew
Die fortgeſetzten Verhandlungen brachten die Vernehmung

zweier Geiſtlichen die unter ihrem Eid ausſagten daß die
Nachricht von der Verunreinigung einer Kirche und
der Ermordung eines Prieſters von Anfang bis zu Ende
erfunden war Dann behauptete der antiſemitiſche Polizei
kommiſſar Solonkin es ſeien am Weinplatz große Scharen von
Juden mit Stöcken geweſen die aufreizend auf die Menge ein
wirkten Jns Kreuzverhör genommen verwickelte er ſich jedoch
in Widerſprüche und machte zuletzt die wichtige Ausſage daß
auf dem Schauplatz kein einziger Jude war und daß das
Karnſſel geſperrt geweſen ſei Bekanntlich ſagte ſogar das
offizielle Kommuniqué ein Jnde habe bei den Volks
belnſtigungen eine chriſtliche Frau und ein Kind geſtoßen und
verletzt was die Urſache zu dem Aufruhr geweſen ſei Durch
die Ausſage des Vizedirektors der Strafanſtalt wurde feſtgeſtellt
daß Pronin der Verſaſſer der aufreizenden Proklamation ge
weſen ſei er war es auch der den beliebten Prieſter Johann
von Kronſtadt bearbeitete und durch eine falſche Darſtellung
dahin brachte daß er eine die Exzeſſe verdammende Epiſtel an
die Chriſten zurückzog und durch eine ſolche mit r
Tendenz erſetzte Aks Pronin dann ſelbſt verhört wurde be
kannte er ſich zu dem Pamphlet er geſtand er ſtützte ſeine Be
hauptungen nür auf das was er gehört hätte ſelbſt könnte er
keine Tatſachen vorbringen zu Johann von Kronſtadt ſei er
aus eigenem Antrieb gereiſt Während Pronins Vernehmung
war der neue Gouverneur Fürſt Uruſſow anweſend der
wie es heißt Pronin wegen ſeiner hetzeriſchen Tätigkeit
ſtreng verwarnen event aus Kiſchinew answeiſen wird

Berlin 30 Nov Jn der Privatklageſache ProfeſſorRuhland gegen Profeſſor Hlermer Gießen iſt die
Hauptverhandlung auf den 29 Dezember vor dem Schöſfen
ericht Berlin I angefetzt Es handelt ſich wie bekannt um die
rage ob Profeſſor Biermer in ſeiner aus n
ründen gegen Ruhland gerichteten Broſchüre dieſen beleidigt habe

i eſſenten Einſpruch gegen das Projekt

um die hieſige mit 7500 M Anfangsgehalt dotierte Ober

Provinzialnachrichten
Werſeburg 1 Dez Bahnhofsprojekt u üeſtern vormittag anberaumten 3 in Welt

ofsprojelts hatten ſich zahlreiche Intereſſenten aus hieſigen in
duſtriellen und gewerblichen Kreiſen in Müllers Hotel ein
gefunden ngangs erwähnte Herr Regiernungspräſident
v d Recke daß die von der Stadt geänßerien Wün che bezüglicheiner Erweiterung des Perſonen iEntgegenkommen ſeitens des Wer ter abebofs weitgehendes

Kaspe

Unheil an
geſchäft der Breiten Straße

errn Miniſters großer Schnelligkeit an ADer Verireter der Eiſenbahn Direktion reren re d 0 Ausdehnung gewann und bald wurden

Ans der Haft entlaſſen Die in Sachen des Nordbades Lakolk ſeit Freitog in Unterſuchungsbhaſt b c
Direktoren und Gründer bezw Geſellſchafter Jakobſen
Thamſſen Schmidt Peterſen Oluſſen Laſſen SVogel ſind wieder aus der Haſt entlaſſen worden onntag und

Eine Benzinexploſion richtete geſtern mittag in Thorn großes
Die Exploſion erfolgte in dem Weberſchen Drogen

Es entſtand Feuer das mit
rei Häuſer an der Ecke der Vreiten und Schillerſtraße von

r erläuterte ſodann nach dem Korr das neue Projekt den Flammen ergriffen durch einen an das Drogengeſchäſt
in ſeinen Einzelheiten unter Hervorhebung der wichtigſten grenzenden Lichthof war das Fener auf die Nachbargrundſtücke
Punkte Unſer bisberiger Perſönenbahnhof wird unter Beibehaltung der jetzigen Verwaltungs und Empfan sgebande r übergeſprungen Als die Wehren der Stadt und des Militär

fiskus an der Brandſtätte erſchienen bildete der geſamte8völlige erfahren Durch einen bat im jetzigen Häuſerkomplex bereits ein großes Fl
Bahnhofsgarten wird eine erhebliche Erweiterung der Walte meer doch konnten ſich die Bewohner recht ettig ſ Sicherheit
räume beabſichtigt Auf der anderen Seite des Gebäudes bringen mit Ausnahme eines Gehilfen der während der Benzin
wo jetzt der Eilgüterſchuppen ſteht iſt eine umfangreichere rploſion in dem Drogengeſchäft tätig war und am ganzen
Wartehalle für die Vermittelung des Perſonenverkehrs vor Lörper ſchwere Brandwünden erlitt Er wurde in dasn während der Eilgüterſchuppen eiwas weiter ſüdlich zu Thorner ſtädtiſche Krankenhaus gebracht wo er zurzeit hoffnungs
iegen kommt Der gegenüber dem Bahnhof befindliche Güter

ebenfalls in Fortfall und wird mit der neuen Güterbahnhofs

W r ielahnhof wird eine Neuerung anufweiſen wie ſie ſchon läals notwendig anerkannt worden iſt Sei pant

los darniederliegt
ſchuppen kommt infolge einer Erweilerung der Gleisanlage nachmittags gebrochen

Die Gleisanlage im Perſonen die Bevölkerung von Mannheim in Aufregung

Die Gewalt des Feuers war gegen 3 Uhr

Zwei Selbſtmorde und ein Mordverfuch halten gegenwärtig
Am Sonnabend erſchoß ſich dort der im 60 Lebensjahre ſDas erſte Gleis mit dem St Hoß ſich er im 60 Lebensjahre ſtehende Wilhelm

töck
Bahnſteig J kommt für die Eiſenbahn nach Leutzſch in Betracht geſchäfts nhaber des Bank Kommiſſions und Speditions

Lederle in Ludwigshafen das mit der Aktiengeſell
man gelangt hierzu direkt vom Stationsgebäude aus Die nächſten ſchaft und Emaillierwarenfabrik Kirrweiler in Verbindung ſteht
Gleiſe un deren Bahnſteige ſind für die Bahnſtrecken nach und wegen der Vorkommniſſe bei dieſer Geſellſchaft ſeine Zah
Halle Corbetho Schafſtädt und Mücheln vorgeſehen und nur lungen einſtellen mußte Am Sonntag früh aber verletzte im
durch Unterführung zu erreichen Die Gleisübergänge
am Roten Brückenrain und an der Halleſchen Straße bleiben
beſtehen wenn ſich in ſpäteren Jahren nicht ein Bedürfnis
herausſtellt auch dieſe Uebergänge die doch unſtreitig als er
hebliches Verkehrshindernis angeſehen werden müſſen zu unter
führen Der Güterbahnhof wird zum größten Teil den
Raum zwiſchen der alten und neuen Naumburger Straße ein
nehmen und äußerſt bequeme An und Abfuhr zu und von den
ausgedehnten Ladeperrons unter BVenntzung beider Straßen
beſitzen Ein Maſchinenſchuppen für etwa 18 Lokomotiven
und ein Reinigungsſchuppen werden dem Bürgerlichen
Brauhaus gegenüber Auſſtellung finden Nach dem
Projekt wird ſich alſo der geſamte Güterverkehr auf den
Süden unſerer Stadt konzentrieren und die Hauptinduſtriellen f
Merſeburgs in erbeblicher Weiſe benachteiligen Herr Ober
bürgermeiſter Reinefarth erkannte namens des Magiſtrats
das Projekt als eine weſentliche Verkehrsverbeſſerung an behielt
ſich jedoch die Wünſche desſelben bezüglich der Straßen
verbeſſerung noch vor Herr Regierungspräſident v d Recke
erklärte es für unmöglich alle Jntereſſen hinſichtlich der Anlage
des Güterbahnhofes vereinigen zu können Herr Rechts
anwalt Hündorf erhob namens einer Anzahl von Inter

das den größeren
Jnduſtriellen im Norden der Stadt die doch das meiſte
Jntereſſe am Güterbahnhof haben ganz erhebliche Nach
teile bringe Jeder Proteſt werde jedoch ſofort fallen ge
laſſen wenn der Bau einer Güterladeſtelle im Norden
gewährleiſtet würde Herr Dietrich hält ebenfalls eine
Güterladeſtelle im Norden für wünſchenswert nnd vollauf be

erhoben wird dasſelbe könne ſehr leicht auf unbeſtimmte Zeit

jederzeit ſeiner Fürſprache ſicher ſein werden r
Kasper machte in bezug auf die gewünſchte Güterladeſtelle
im Norden der Stadt wenig Hoffnung Einem Anſchluß der
Intereſſenten an die Dietrichſche Bahn würden jedoch keine Be
denken entgegenſtehen Da ſich Herr Dietrich bereit erklärte
jedem Jntereſſenten der ſich anſchließen will möglichſt entgegen

hobene Proteſt zurückgezogen

Körperverletzung Die Einwohnerzahl der Stadt Eis

brach der am Kopfe ſchwer verletzt wurde mußte ſich ſofort
in ärztliche Behandlung begeben

elbra 30 Nov Die Lehrex hierſelbſt erhalten vonun ab eine Gehaltsaufbeſſerung Das Gehalt des Rektors

güſſe der letzten Tage auch in

namentlich die L

Rauſche der Arbeiter Karl Friedrich ſein im Vett liegendes vire Söhnchen durch einen Axthieb auf en Kopf

Vipicgen S r m ahren Reß
er Zuſtand de ndes das nach dem Kinder itwurde iſt ſehr bedenklich 8 Loire verdroqhe

er flüchtete und ſich auf dem Gleiſe der preußſſch
Er war ſofort tot

Ueberſchwemmungen großer Diſtrikte ſind infolge der Regen

e Weſtfalen erfolgt DieNebenflüſſe der Ruhr ſind zum Teil über die Ufer getreten
enne und Ennepe überſchwemmen die

Wieſen und Felder ſowie die Hammerwerke welche in der
Ebene liegen

Todesfall Wie die Münch N Nachr melden iſt der
rühere Bürgermeiſter von Oberammergau Mayer bekannt

als ehemaliger Darſteller des Chriſtus bei den Ober
ammergauer Paſſionsſpielen geſtern in München ge
ſtorben

Keine Urkunden Beſeitigung Jm Laufe des Prozeſſes
Kwilecki wurde bekanntlich gemeldet daß die auf das Datum
der Geburt des unehelichen Sohnes der Cäcilie Parcza ver
ehellchten Meyer Bezug habenden Angaben in den Krakauer
Tanufbüchern aus radiert worden ſeien und daß der Geburts
ſchein des jungen Parcza mit anderen Geburtsſcheinen auch aus
dem ſtatiſtiſchen Amte in Krakau ſpurlos verſchwunden
ſei Auf Grund amtlicher Erhebungen wird nun feſtgeſtellt
daß nicht nur der Geburtsſchein des genannten Kindes ordnungs
gemäß in den Geburtsbüchern der Pfarre bei St Maria in
Krakau eingetragen wurde ſondern auch die Anmeldung dieſer

rechtigt Herr Reg Präſ v d Recke weiſt darauf hin doß es Geburt im Krakauer Statiſtiſchen Amte ordnungsgemäß auf
für die Förderung des Projekts nicht dienlich iſt wenn Proteſt bewahrt wird

Durch ein gewaltiges Schadenfener wurde die Ortſchaft
zurückgeſtellt werden Nach der Genehmigung durch den Landtag Babomir im Hungader Komitat zum größten Teil zerſtört
können ja noch Wünſche und Einwendungen gemacht werden die 52 Häuſer ſind niedergebrannt Vier

Herr Geh Rat unter den Trümmern als Leichen aufgefunden und man be
Perſonen wurden

fürchtet daß noch mehr Menſchen ums Leben gekommen ſind
Die Löſchungsarbeiten wurden durch heftigen Sturm erſchwert

Geſtändiger Mörder Ein Arbeiter der ſich Baumann nennt
und ungefähr 50 Jahre alt iſt ſtellte ſich geſtern der Pariſer
Polizei und gab an daß er vor 6 Wochen den Geiſtlichen

zukommen kam ſofort eine Einigung zuſtande und wurde der er n durch R vernhele getötet habe Er habe ſeine Tat
egangen um ſic

Eisleben 1 Dezbr Einwohnerzahl Schwere Geiſtlichen Level habe er früher nicht gekannt
an der Geſellſchaft zu rächen Den

Schwere Verluſte ſind dem Petersburger Zoologiſchen Garten
leben die im Monat November d J durch die aufgenommenen durch die jüngſten Ueberſchwemmungen bereltet worden Das
Hausſtandszettel ermittelt wurde beträgt 24,564 Die Volks Waſſer ſtand im Garten ſtellenweiſe zwei Meter hoch ſo daß
zählungsergebniſſe betrugen nach der Eisl Ztg 1900 23,898 zahlreiche Tiere umkamen
i895 23,043 1890 28,897 1880 18,187 Seit einiger Zeit leben Schafe drei abeſſyniſche Ziegen ein Gnu acht verſchiedene
einige Anwohner des Hauſes Miltlere Siebenbitze 3 in Streit Hirſcharten 68 Hühner und Hähne verſchiedener Arten darunter
ſo gerieten die Parteien auch am vergangenen Sonntag Vor ſolche im Wert von 50 Rubeln ſechs braune Bären zwei kleine
mittag gegen 92 Uhr wieder hart aneinander wobei der Antilopen ſechs Füchſe zwölf Haſen ſieben Adler vier wilde
Militärinvalide F von drei anderen Jnuſaſſen des Hauſes mit Truthennen 26 Faſauen fünf Uhns vier Pfaue 112 Tauben
den Stiefeln und einem Gehſtocke dermaßen bearbeitet wurde vier Kraniche zwei Reiher drei Enten vier Enlen und eine
daß er blutüberſtrömt und bewußtlos im Hausflur zuſammen Menge kleiner ruſſiſcher Vogelarten ſtehen auf der Verluſtliſte

Drei Zebus ſieben afrikaniſche

Vier Arbeiier getötet Jn einer Patronenfabrik zu
Riga fand eine Exploſion ſtatt durch welche vier Arbeiter
getötet einer ſchwer und zwei leicht verletzt wurden

beträgt Grundgehalt 1850 M früher 1700 Alterszulage
200 M 150 die Lehrer erhalten eine Alterszulage von 175 M
150 und die Lehrerinnen von 135 M 120 Helbra iſt durch

die Bergmannsbevölkerung ein Ort in dem die Wohnungs und
Lebensmittelpreiſe ſehr hoch ſind

Helmſtedt 30 Nov Unglücks all Am Sonnabend
gegen Abend wurde der 60jährige Maurer Karl Sack der an
dem Neubau ſeines Sohnes mitarbeitete von anderen Arbeltern
mit einem Balken aus Verſehen vom Gerüſt geſtoßen Nach 24
Stunden erlag Sack den ſchweren Verletzungen

4 Eiſenach 29 Nov Städtiſche Zu den 57 Vewerbern

bürgermeiſterſtelle Pyt ſich noch ein weiterer in der Perſon
des Herrn Rechtsanwalt Dr Appelius hier geſellt der vor
Zeiten einige Jahre hindurch ſchon als zweiter Bürgermeiſter
hier tätig war und auch lange Zeit im Gemeinderate unſerer
Stadt treu gedient hat Da Herr Dr Appelius jüngſt von ſeiner
Vaterſtadt zum Landtagsabgeordneten gewählt worden iſt ſo
wird er wie wir hören im Falle ſeiner Wahl zum Erſten
Bürgermeiſter Eiſenachs ſein Landtagsmandat niederlegen Jn
dieſem Falle würde ſich demnach eine Erſatzwahl für den Landtag
nötig mächen Auf der Liſte der Oberbürgermeiſter Kandidaten
beſindet ſich auch der derzeitige interimiſtiſche Verwalter der
Gemeindevorſtandsgeſchäfte Herr Regierungsoſſeſſ or Dr Leiden
roth von hier Unſer Gemeinderat hat ſich gegen die An

ſtellung von Schulärzt en erklärt und des weiteren einen An
trag abgelehnt aus ſtädtiſchen Mitteln bedürftigen Schul
kindern warmes Frühſtück zu verabreichen Doch ſieht
man einer Vorlage des Gemeindevorſtandes in dieſer Angelegen
heit entgegen Inzwiſchen wird auf Grund privater Initiative
ein Verſuch in die Wege geleitet an die armen Schüler unent
geltlich Frühſtücksbrötchen abzugeben

Dresden 30 Nov Weihnachtsgeſchenk Aus
ohanngeorgenſtadt wird geſchrieben Der Ehrenbürger unſerertadt der Rentier Karl Anton Unger in Dresden hat unſerer

Stadt der gegenüber er unausgeſetzt ſeinen Wohltätigkeitsſinn
durch alljährliche Ueberſendung größerer Geldbeträge für
unſere Armen betätigt hat den Betrag von 15,000 Mark mit
der r überwieſen daß die Zinſen dieſes Kapitals
alljährlich zu Weihnachten durch den Frauenverein oder durch
d Algetmeiſter an hieſige kranke oder alte Perſonen zu ver
teilen ſind

ne Ürre LLLICCLCCOvermiſchtes
Eine Stiftung von 100,000 Mark hat die Firma Schlieperu Baum i Elberfeld aus tet ihres 75 jährigen Be

D T n

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten j

3 Dezember Abwechſelnd kühler Nebel teils ſonnig
4 Dezember Meiſt bedeckt milder feucht windig
5 Dezember Bedeckt milde Riederſchläge windig

t

Eetzte Telegramme
Berlin 2 Dez Die Kommiſſion zur Reform des

Strafprozeſſes wird am 15 Dezember zu ihrer letzten
Sitzung zuſammentreten um die Frage des Hauptverfahrensim Sttaſproxß u beraten Die Beſchlüſſe der Kommiſſion
ſind nur vorläufiger Natur und konnten deshalb bisher
nicht veröffentlicht werden

Berlin 2 Dez Wie der Lok Anz meldet werde auf dem
Militärſchießplatz in der Jungfernheide geſtern nach Beendigung
der Uebung der 1 Kompagnie des 5 Garde Regiments ein
Rekrut ein geborener Weſtfale aus Verſehen von einem
Kameraden dem ein Unteroffizier ſein Gewehr übergeben er
ſchoſſen Die Unterſuchung zur Aufklärung des Tatbeſtandes
iſt eingeleitet

Budapeſt 2 Dez Jn der Konferenz der Koſſuthe Partei
ſtimmten 27 Mitglieder für den Antrag Koſſuth auf Ein
ſtellung der Obſtruktion 27 dagegen Koſſuth ſelbſt ent
dielt ſich der Abſtimmung und legte den Vorſitz der Partei
nieder

Paris 2 Dez Dem aus dem Humbert Prozeß be
kannten Romain Daurignac wurde in der Gefängniszelle
eineZündholzſchachtel mit Doppelboden abgenommen
die Edelſte ine von großem Werte enthielt

Bordeaux 1 Dez 2000 Ausſtändige verſuchten die arbettende

Dockarbeiter zur Einſtellung der Arbeit zu R geeg
Nach der Polizei und den Gendarmen die dieſem r
Einhalt tun wollten wurde mit Steinen gewori
Mehrere Perſonen wurden verletzt u ſergtüſches Kreiſen

Stockholm 2 Dez Ein Gerücht das in literariſchen enimmer Wyr lauten findet beſagt daß der literariſcha

ſtehens für ihre Beamten und Arbeiter gemacht

Nobel Preis zwiſchen Jbſen und Biörnſon geteilt
werden ſolle

M



Hanudel Gewerbe und Verkehr
hie Aleldung über die Generalversammlung der Dre sdner

Treditangtalti ftär Handel und Industrie in Liqu istdahin zu berichtigen dass die Liquidatoren erklärten dass sie bei ver
ügbarer Masso eine erste Liquidationsrate von 72 Prax ausschütten
würden und dass als erstes Geld hierzu voraussichtlien im Januar eine
balbe Mihon eingehen dürkto En ungelährer Zeitpunkt der Aus
vohüttung konnte nicht genannt werden

Für die Varziner Papierfabrik wird eine höhere Dividende
gis im Vorjahre 10 Proz in Aussieht genommen

Die Werkrengmasrehinenfabrik Valkan in Chemnitz
beruft eine Generalversammlung auf den 21 d awecks Aufhebung der
Beschlüsse vom 19 Okt zur Besehatung von Betriebsmitteln und Be
echluse zur Aufforderung an die Aktionire anf jo 209 M Aktienkapital
250 M zuzuzahlen Diese Aktien werden als Vorzugezktien Lit A
abgeste m pelt

Buenosr Aires 30 Nov Goldaglo 127 ,27
Rio de Janeiro 30 Nov Wechsel auf London 1232

Zahblungs Binstellungen

2 7 7 r Amtes jNamen Wohnort nen z t s z

Fa Sechsi cho Zoll uloid
warenfabrik Il rmann
Recker Inhaber II J Markran WMarkran
Becker Privatmann zlädt siädt 17 11 12 114 22 14 12

Marie Herilein Inh d
Firma Adotf Hertlein
FParkeltfabrik München München I15 11 8 12 18 22 16 12

Franz Eofer Sechuhk Pirmasens Pirmasens I8 11 15 12 17 12 32 12
Paul Schnhert Bäckerm Arnsdortf Reichenbeh e 11 15 12 23 22 23 12
O Euſenberger Wirt O I O Lachafts u Vuhrwerks

De itzer Dizdork Roeswein 19 31 19 12 17 12 135 12
Adolt Sabor Kaufmann Wollstein Wollstein 18 11 28 12 12 14 1
E Ed Engler KaufmNachlass Zitlau Zitlau 17 11 8 t2 16 12 16 12
A Cl Eger Spielwaren

Nuchlass Waldkirek Augustusbg 16 11 12 14 12 14 12
A F C Dierseh Klw Inh

d Fa Gebr Dierseh Bremen Bremen 20 11 131 12 18 12 29 1
O V Lommatzeech Fuhr

werksbesitzer Chemnitz Chemnitz 19 11 21 12 12 28 12
M O Kegel Schuhm

AMeister Dresden Dresden 19 11 110 12 22 12 22 12
Erieh Müller Kaufo Gross War Gras War 19 11 19 12 12 28 12
Skaskaer Kohlenwerke lt uberg tenberg

und Brikettf Gin Iiqu Skaska Knment i S 19 11 15 1 12 19 2Dionys müller Kaum Rhens Koblenz 19 11 1 12 12 1
Gustav Ruthke Kaufm Kulm Kulm 17 11 15 1 14 12 2
Wilh Behnke Kaufm Malehbin AMa chin 19 13 8 12 12 12 19 12
O Kirsten KaufmannNachlasr Pretzscha E Schmiedebgz 17 41 12 j16 12 16 12
J Freitag MAöbelkabrkt Verden Veren 20 11 115 1 9 12 123 1

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile uxe
mitgeteilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Am Kobhblenkuxenmarkte blieb die ruhigere Haltung weiler

vorberrschend Auch aut dem Markte der Kaliwerte verlief die
W ehe ohne besoudere Anregang Die Lebhaftigkeit und ebenso die
Festigkeit hat um ein geringes nachgelassen Ein sterkeres Eingreilen
dürfte auck kaum eher zu erwarten sein als bis die Verhandlungen be
zöglich des Kalis yndikates greifbarere Formen angenommen haben
Eine Rückwirkung der Besorgnisse dass die ältesten Werke ihre hohe
Beteiligungiquote vielleicht nicht werden aufrechterhalten können
dürfte in dem Preisrückgang der Kuxe Neusſassfurt zu erblicken sein
die um 300 3J billiger angeboten wurden Nachfrage indessen nicht
begegneten Von den übrigen zehwersten Kuxen blieben Hereynia
und auch Wilhelmshall unverändert Von Glückauf wurde eiwas
Material zu einem um 102 A höheren Kurse angeboten Von den
Mittel werten erzie ten Beienrode eine Kurzerhöhung von 75
dagegen verharrien Hedwigsburg und Hohenzollern auf ihrem Kurs
sind Auf äem übrigen Teil dieses Marktgebietes überwog das Angebot
und verursachte kleine Kursrückgänge So büsslen Carlsfund deren
Betriebsüberschuss vom Oktober von 8,858 A wenig befriedrixgte 50 M
ein Justus 1 gingen gleichfalls 50 MA Burbcch und Hohenfels um je
75 zurück De Thüringer Werte verkehrten sehliesslich ebenfalls
auf ermässigtem Kurezalze Wintershall notierten am Wochensehluss
5825 M Brief gegen 900 Geld acht Tage zuvor Alexandershall waren
100 A niedriger vergebl ech angeboten In den kleinen Kuxen und
Bohranteilen hatte das Angebot gleichfalls das Vebergewicht und es
ist auch demzufolge eine leichte Abschwächung bemerkbar Von den
Aklien meiner Kurstabelle bildeten t alzdetkurth einen Gegenstand
des Interesses infolge von auftauchenden Fusionsgerücuten wenn zie
auch gegen Wochenschluss ihren Kurssfand eht ganz aufrechtzuerhalten
vermochten Friedrichmhall bezüglich welcher die Generalversammlung
vom 26 d die Ausgabe von 1 MHlion neuer Aktien genehmigt hat
waren 29 M billiger angeboten Ronnenberg verkehrten bei öfterem
Besitzweehsel annähernd auf ihrem Stand vom letzten Wochenschluss
Salzgilter Vorzugsaktien erſuhren eine Einbusse von 5 M anscheinend
auf die Bekanntmachung der Verwaltung dass das jünget angetroffene
Kalilager völlig ungenügend zum Abbau sei weshalb die Einstellung
der Grubenbetriebs beantragt werden zo0lIl Benthe Aktien wurden 15 M
höher bewertets Der Verkehr am Erzkuxenmarkie blieb ruhig

Preise von Kali Kuxen
teri geriet von Samuel Zielenzlger Berlin und Essen 13 Dez

Geld Briet Oeld j BrietAlexandershall 40751 415 LHohenfel 7950 8025Beienrode 5450 5500 Hohenzoflern 8659
Benthe Aktien 3301 400 Johannashall nBernhardahall

Hurbaeh 6500 Kaiseroda 3 6680 5750Carlsfund 55091 97675 Noeustasskurt ſI14,500
Deutschland 560 670 Ronnenhberg Aktien 1300 1425
Friedrichahall S 1500 SalzdetkurthKaliw A 2759Glückauf Sondereb 12,200 12,350 Salzgitter Schl Akt 1751 225
aus 170 Schwarzburger Salin 325 375Hedwigsburg 7932 7950 Wilhelmshall 10,00IIoraynia 29,900 21,200 1 Winterzhall 1 5899

Kaliwerte zehwaeh niedriger Barbach Beienrode und Alexandershball

Getreide BMählen BErzeugnliese usw

New Vork I Pez Telegr Roter Winter weizenloco 895 vorige Notlerung 895 Derember 88 887/0
Januar Mai 845 847 Jull 802 81/5 MaisDezbr 49 49 Mai 48 48 Juli WMehl 3,603,60 Getreidefracht I I
Ohlcago I Dez Telegr Weizen Mai 807 81 Juli

75 Mais Mai 42Aagdeburg 3 Dez Amti Notierungen Die Notierungen vVer
stehen ich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
agl Sommer unverind gut 152 155 I mittel 148 151 gering

bis 135 schwerer Sommerweiren bis 156 do Kolben Sommer
gut 164 167 BRaub gut 150 152 mittel M gering doaus ländischer gut 172 185 M

RKoggen u unreränd gut 131 133 mitlel 127 129
gering bis 129 ausländischer gut 137 145 M

Gerste hies Chevaſier un reränd gut 152 162 miltel 142 bis
248 M Sering Feinste Qualität über Notiz andgersie gut
18 45 mittel 132 bis 137 gering Wintergersto gut

ausländische Futtergerste gut 105 107 M
Mate r inländ ruhig gat 128 132 mittel 125 127 gering

bis 120 ausländiseher gut mitiel gering M
Mais runder ruhig gut 106 18 amer bunter gut 115 116
Erbeen hiesige Viktoria unveränd gut 18C 195 miitel 165 bis

175 grüne Folxer gut 250 205 mittel 179 185 M
Leiüpeig I Pez Werren per 1000 kg veito inländiseher

152 156 bez u Br do ausländischer 173 163 bez u Br Still
Roggen 1000 kg hiesiger 132 134 bez u Br ausl 143 145 M

ber u Br Still Gerste per 1000 kg netto Braugerste hies, 148
bis 158 A bez u Br Alahl und Futterwaare 112 15 U bez u Br

Uakter per 1000 kg wetto inländischer neuer 128 133 A ber u

Br i 7 m Br Ruhigerlin 1 Pez Fr m ark t We zen loco neuer Märker158,00 161 ab Bahn do Mai 166, 0 do Dezbr 163,05 Fester
Koggen loco Märker 129 50 131 ab Bahn do Mai 127,69 Dez 133,26

auptet Gerste Leichte inländ Futterg 123 132 chwere
133 143 alles frei Wagen und ab Bahn Co russische 106 116 ab

un IIafer wärk meckl pomm posen schles fein 140 157
do marklech, meeklen pomm, posen, schles mittel 129 139
40 märkiech mecklenbg pomw vehles gering 125 123 rei Wagen

Mai 6,45
e i p i S 1

Kapokuechen per 100 k
per 100 kg netto ohne

Bromoeon 1

Parle 1 Pez

Dex

Hamburg 1 Des

und ab Balen russiseher mittel 122 139 rinMais amerikanischer mixed e
froi Wagen W u 7 inlih Nr 00 loco 19,75 22,25 Roggenmehl Nr 9
aud 1 loco 16,40 18,29 Weireonkleie grobe 8,7

75 60 Kogwgeankleie 6,39 80
I iverpool Derändert Mehl fest unveräudert Mais ruhig unverändert

Oelsaaten
New PVork 1 Dez Telegr Schmalz Western eteam 7,00

6 95 do Rohe und Brothers 7,30 7,20
Ohleago I PDez

Dez

Müllermar

Rape poer kgnetto 19 15,50 M bez u Br
ass 45,75 M ber

Schmalz höhber

Oole

alles

Fettwanaren

1000

Sohwaeh
Loeo

Rüböl ruhbig

9,69 do fkelne

t Weizen tietig unrer

Telegr Schmalz Januar 6,40 6,40

2 ARüböl rohes

Tube und Firkins
38 Pſg in Doppeleimern 381/2 Flg sehwimmend April Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck fest Short loco

Rüböl unverzolli ruhig lIooo 48 90
Bohluasberioht

Jan 52,25 Jan April 53,25 Mai Aug 53 25

P

Der 53,25

Antwerpeo 1 Dez Schmalz per Dezember 86 00
Peteraburg 1 Der Hantk loco 2 Leoinaaat loeo 95

Talg loco
Potroleum

8 I Der Petroleum fest Standard white loco
r

Aniwerpen 1 Des Sohluaaberlohit Raftintertes Type woles
loco 22,25 bes Rr per Dez 22 25 Br per Jan 22,50 Br per
Januar April 22,75 Br Fest

New Vork 1 Dez Toelegr Petroleum Standard whlie o
New Vork 9,50 do in Philadelphis 9,45 do Retined 12,20 in Cazez
do Creclits Balanoes Cat Oil ity 82

121 124 frei Wagen
Plaita 107 109 alles

ndändieche Futterware fein
fiei Wagen und ab Bahn

bez

WasserstAnde bedeutet über unter Nul

Aken 1 Dex
hier eingetroffen

Sohlepprerkehr anf der Saale
Alitgetells vom Ilallezchen Spedlilonz Verein m b H

Angekommen in TIIalle am 30 Nov
Triepeol Nr 151 Sr Spo er und Eildaw
Kapt Meyn wit Stückgut von Hamburg

Schleppschifffahrt auf der Blbe
Eilkahn Nr 1041 Str Venediger ist heute

Sehleopper

o angd Unstrab ſral Vriern Brückenpege D Nov F T Der Fr SWein nterh 4 33 4 Le 70 nierpege 4 23e bri 4751 dzleben Oberpegel 2 ado Unlerpegel 3,05 33 Dh
rn 9 77 48 7 57 2,75 e 7Kalbe Oberpegel 2,0 21 10do Unterpegel a 2 238 262Der Wasverstand von Trotha betndet zloh im Abendblatte

Moldau, Iser Eger REIve

Dez all Wuchs z al dBudwoeis 39 0 44 wo 2 Torgau 1 7 20
Prag 1,19 1 MiütenbergJungbunglau J 7 0,41 17 Rosslau 7 3 lLaun 0,94 19 Barby 362 sPardubits 1, 2 4 Magdeburg 2,98 10Brandeis 1 5 Tangermünde e 3,78 10Meilnit t 6 NMittenbergo iLeitmeritzs 1,123 Dömitz Peg 39 23 sAussig 3 1 lauenburzg 1 22 üDresden 0,461 1Aussig 1 Dez Von den oberen Plätzen werden 9 om Wuehs
gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung

Nr 1253

pkor Berg

In Portl Cem 3/2 131 906 B Ptd X uk 4 101 1200Berliner Börse 1 Dez len S Kopper 8 so don e r t los ſloa2 Fee atte uer C 9 eZ ppe 0 U 92 4 I29 oRhein Cham u Dinas w 2 8389 50b6 31 1 100 60b26Aplerbeck 00 bhu Hamb 251 310 unk 1905 Bergwerx 45 784 0561Ergänznug zu den ieloegr Sangerhäuser Masch 5 190 50 unfe bis 1900 100 50626 Arenberg Bergwerk 177827meläungen im getr Abenäbiait Sagonia Cement 272 iel 75 201 350 unt ſbös 97 90e e ort
Schäfer u Waleker u do S 46 190 u 1905 J 96 20b Bismarckhütte 11 252 00 r

Banuxk Dis konto Sinn n u 117 do alte u con 33 c dia Bergweric 25 351 001J Schlesische Cement 6 /2 173 106 Iann Bod Pf I uk 1904 3 99,000 oneor la Porgw G 27 448 75
Berlin Weehzel 4 Lomb 5 Fechuekert Elekt O 111 O do II 3 96 506 Bergw G 3 cAmaterdam si/2 Brüssel 3 JSchwartzkopff 10 227 00620 40 do III 100,260 7 i em I 1782 16Wlen 56 Petersburg 42 Siemens Glas Industr 8 277 50 o do IV VI 1 lo1 o r en t n o 104 doSietinet Chgm Didier i9 218 e 164p2 Hyp B VII ibos 98 290 erzeren n A 0 8006

Sudenburg Maschin a t c 102,900 a ris Lit A BDeuatsche Fonds u Stantapap Ver er 199,0026 53 vulJ r u 103,906 I errau Aeirwnirpi je
Barmer Sindinnleihoe 3 98,206 ehe u 8 152 09h10 Alein conv Kattowitzer 11 217,0060
Berliuer Stadt Obl s 99,900 Igyittener Guss 4 154 2562 17 z ioo l 97 00 Königin Marienh V A u edo do 1892 r 25 b Wühelmshütte conv 0 79 250 4s ab u 1907 3 97 Edderitz 7 0,00

0 2

en P v e M re 572aumburg 7 7 t I 4 2 00Westpr Vroy Anl 32 92 80b 51 500 Nordd Gr Kred Pfdb 88 Mend Schwoert St Pr 295,00
Bad Sinals Eis Anl 3/2 190 6062 el Büenlen 11 do IV V ukb b 1903 31 Niederl Kohlen 8 II 90b0Bayrische Anleine 312100,70 e re Süden S Ostpreussisehe tn 2 0 Khein Stahblw T 8 175 10016
Braunsehw 20 Thlr I S 344,8001 Deutsche Figenb St Prior r e 272 See ger ite en 7 Je e

iel es z 139 50 h reslnu Waracnau /2 Posensche 3 997 h Westtälisehe Stahlir I26 008IIamb 50 Thlral oose b P B C Pra 1 II rz 110 2 114 106 W Revier 8 1465,756r e er do IIſ V u vr z l 107Oldenb 40 Thlr Loose s Eisenb Prior Obligationen o XIII z 100 100 6066 Oblig v ITndustr u Bergw Ges
Ausländische Fonds tal Eis Obl St gar 72,608 do XIV ukb 1905 100,756 A Eleſctr desgellse h S 101 250T 92 T o Mitteimeerb attr 4 Io2 203 do Y ukb 1904 z 98 10b1 a en S geh

Argent Goid Ani an s 80 lemberg Czernowitz 77 do XVIII ukb 1910 102 00b0 Agehersleb Kaliwerke 1 I100 50b20
do innere do 4 o 20 o et Frz Stanieb gar 400 do XIX ukb 1911 192,75626 Bochumer Guosstahnl 1 I104,2560

Barletta 100 Lire Lose zu 95 do Ergünz ungen 3 90,306 Pr Ctr B Pf v 1890 1 100 706 Hessauer Gas 107,20bB
Bukar Stadt Anl 1884 13 d o do Gold Pr 4 101,600 do 1901 ukb 10 1 102 20b2 Hortmunder Vnion 5 111,750

do do 1888 u 92 Oesterr Lokalbahn 4 109 100 do 1903 12 390 Llektr Lieht u Kraft 42 108 00br6Chilen Gold Anl 1889 996 o Nordwestbahn 5 Ic6 o06 do 1886 89 92 r Berl Pferdeb T u I 99,806
Chines St Anl v 1895 104 o Südöstor Bahn I omb 3 65,40b26 do Kom O 01 uk 10 zu/2 104,500 Hamb Packettabrt 4 T

do do Kleine o Obügationen 5 106 60v do 1896 06 7 Henios Eloktr Ges 4/2 86 256105 99 4 be 4 /2 8 5do V 1896 ar 90 Ung Nordostb Gold O 4 P H B abg 809r2125 5 118 ,006 0 do 5 9150210do v 1898 z do Eisenb Silb A Alf do do 31/2 100 ob Pr Krupp Obl 49 1102,50b16Fgyptische priv Anl g1 lwangorod Dombr ger 4/2 102 80v do do fro Laurahütte 31/2 95 756do do do Koal Woronesoh Obl 488,80b26 do Resteertifikato 17 30 Faphta Obligationen 1/2 100 70ba82 3172 96 00016 p SFreiburg 15 Fr Loose T ſog E Chark As Obl 809 4 z Fr Pldbr Bk K 1905 In u Sorddeutseher Lioyd 4 1039010
Griech Anl 1881 84 z 39 r Kiew 499,70be do XVIII ukdh 1908 96 I Oberschl Eisen Inddo kons Goldrente 33 32620 fo Kiew Woron 4 98,80b20 do XIX ukdb 1909 101,75 Tiele Winkler 4 103 506do Monopol Anl 4,752 Sfoseo Kurs 4 do X u X uk 1910 I102 25620 Soitreor Bigongieeerei 104 800
do Gd Anl v 1890 Mosco Rjisan 4 11c0 5062 do XXII ukdb b 1912 5 102 76

Lissabon Stadtanl 1886 z Mosoo Smoleusk 5 99,403 do XXIII ukdb b 1912 zu 190 490 Bank Aktien
do do 4 Ab Orel Griüsi 1889 4 do XXIV ukdb b 1912 97,006 ß a B 7 K f JMailänd 10Lire Loosel 2920ää jan Korlow 499,503 do Kleinb Obl b 1904 06,000 Bank 4 Berl Kasaenv a II 29
r Anl 7 1337 ijhean Vreis ukd 20 n o r 137 Jip z erw vk eJ 1609 IIdo Comm Obl b 75 bei Bank duForweg Staats Anl 8819 z Injezelr Moreraner 5 o do Em II unk 1910 4 es x S de e Zu 2080

Oesterr 1800er Loose 108 70 ybinsk Bologoyo 489 10br do do III ukdb 192 3 99 756 Börsen Handelsverein 42 105 752
Kumän Anleihe 1891 4277 zäis Süd wontbahn 4 IRhoin W T III V b cs 100 5000 Gr Hpeait Ges à 20208
do do mittlere 488,250 Fransknukasisoho 3 84,302 II u IV b 1901 33 95,606 Da u an 28 edo do kleine 488250 Warsonau Wioner ioor 4 VI ukäb 1908 97,005 ps t e 117,756Russ Gold R 1883 87 7 do IX Fer 4 100 40 YII und 1908 à o hen ndo OrientrAnl l 4 Viadikaweka O VII ukdb 1310 4 102 et 213do e do III 100 70ba6 do unkdb b 4 98,80026 IX ukdb 1912 4 1102,80 Er R a verein 52 88 4060do Nicolai Oblig z T Manitoba r 1933 fSüächsische r r e 8 188 esD r e er n 117,00b2 Nortwora Pae J v 1o2i 4 i F 4 7 W v r ich 5 1174

10 o h e o J 59 per t tRuss Präm Anl 1864 459 506 do Gen Iien 71 2066 Westd B Pf I k 04 4 11101,000 a 8 162 30beB
do do 1866 u 8 Louis u S Fr rz I081 do do P 19 102 706 Tapet e e 6 113,50bz2BSchwed St Anl 1886 3/2 99 406 do do e 4 85,00 z Westpr ritt I I B 99,605 Lübecker Kommerab 633 128 596en 9003 mee osenscherüctkisehe Anleihe D 33 155 Anuiol I 2040 l 5 102,90616 s Preussische Pr Hyp B abg u neue 0 112 10b 9

do Administ 4 68 Co II Erge 2640 M 5 102 906260 Nhos 405 Preuss Plandbr BKk 7 139 00beB
do 400 Fres Loose 143 25626 Mucedonlacho O O 3 62,80 Sechlesische 4 103,006 Wilbelma Mgd Allg V 72/3 1862

Ungarische Kr R 4 98756 Fortug Eiaonb O 1880 3 753,90b5
do Staats R 97 48 90 006 do i889 M eke elpzlyer Börsse 1 Dez

Axtien Viszonbahn Sta xtien S v Aa auatz tion e r Ter 3 Säohs Rent Anl 2333 89 450 Manst Gew 1882 101,750
G k Anilinfabr I6 28 00022 Buoohtiours r ß In 5 3 do 1000 89,456 14 do 1879 101 606Admiralsgarten Bad 56 1191 00b26 Uaßbeorzt Wiankonh 4 116 75 3 do 500 89 450 14 do Em 1875 101 606

Annaburger Steingut 4 I117,00 Jura Slmipi r Wezin Thlr 3/23tad tobl 1384k on V 190,797i es r p k J v 77 95,006 e 00 12raunschweiger Jute 7 Ausländ Bisenb n o V 400 190 459 2 Altb Landoblig 005en 21 Stamm rrler T s Landrentenbr 600 100,00x 3 do do 500 101 ,600
rl Charl Bau V m T 735Berliner Bockbrauerei 9 154 005 Ausesig Toplite 13 4 Div ßdo Brauerei Königst 5 I117,50020 gönnen Nordbahn 523 Dlv Elsonb Stamm Akt s I,eipz Elektr Werke 28
do Vnion Gratweii 5 107,7506Galiz Karl Tudw I et 290 t ſass on Z ehtr Strassb 7Brsl Fisenb Linke G 297 00 b Graz Köfach i Böhm Nordhbahn 126,606 /2 do Gr elektr Strassb zie vBreslauer Oelwerke i 78,10620Kaschau Oderbecg e Buschtiehrad Iit A 16 do Bierbr Riebeck r
do Strassenbahn 153 5962 Kronpr Rud St Seh 4 101,000 i z do B 260,000 3 r Kammgarnsp b erCement Bau Ges Berl r 2308 506 I emberg Crernowitz g e rn T z o Male Schkeud o 4

Charlottb Wasserwerk 13,332 00b2 Oezterr Nordwestb V u r u i x 15 250 b v do Wollkinmerei 760 000
Chem Fabr Schering 10 233 00 b do B Elvethalb 5 rieb 10 Mansfelder Kuxe 160Chemn Masch Zimm 4 I1c6 2511 Büdöaterreich Lomb O 17,60bz2 Di an e e 67 eDessauer Gas i 206 10620 Ungar Gallz gar 5 e v ankx u Kredit Akt zu San a alle 76501Dtsch Gasglühl Ges 9 203 00626 I yangor Dombrowo 5 T 3 Allg D Kr A Lpa 178,60ß Sens cr tartm 116 0Cer0Dtsche Jutespinnerei 5 I143 40bzBKursk Kiew 11 R P b Chemn Bankverein S ne We e i m
Eeckert Masch Fab 5 1I138,50626 Warschau Terespol 6 4 Dresdener Bank 159,756 r b Sene m 210,008Elverteld Farbentfabr 290 398 00 be Warsohau Wien 6,25 S do Bankverein 98,256 nur ehe
Erdmannsdork Spinn 0 54,758 Formen 6,851 othuer Erivntv 126,506 j5 do stanhPr 269,000
Erennd Maseb Konv 12 233 227 Iliel Meridionauz e en 4 hür Br VSörlitzer Eisenbbed 12 249,906äätiteh i mburg O I 5 Hier Hypoh B 142253 S g St Prior
Hansa Dampfschiff 55 124 800 Sehwoelz Contralbahn o e a Sparb 1157 9 Zeitzer Par u A 144,000arburg Wien Gummi 20 318 005 Weetsieilianisehe Ani i 42 o To do Obiig o 505Harkort St Pr konv 5 90b20 0 75 62/3 Zuekerfabr Glauzig 107,006do Briganb er 41/2102 400 Rypoth Pfand u Rendenbrief 23 Zuckerraff Halle 159,756Keyüng Tun kues 7 135 Anh Dessauer Pldbr 4 120 20 Div Industrie Papiere u
Kirchner Co 9 115,7560 Berl Hyp B 80 abg 3 39 9 Chemu Werk Z im los 50B Ausl Blsenb Pr Ohl
Köln t 5 1007 do do 31/2 94 309 13 SGröllw Papierfabr 228,000 Kussig Teplit 25 490le r Ha Hr e o Sehidvsehr öozss doh Norden on oKurfürstend des Tiq ſtr ZJ2s2 v i i T 56 S 292 D02 e Rat Seca 62 00 z o 101 108e Ha Fee o en A 98,008 centens 1826 8 on 1osi Lä 18 e XViII unk 951 4 Io3 o 5 D W A Sonäerm er e ioi 100Mälzerei Wrede 9 527 XIX 32 95,50 Stier Vorz A 76,000 5 u Nm 1868/1,/72er m 133 756 X unK 10 312 96 80620 13 Geraer Jutesp u W 8 Darxhodenbaen 62,505

S e ab 5 e 0 G K B IV rz 110 332 101 80620 5 Germavia Sehwalve 115 o I do Em 1871119,096I a r e 4 7577 do do V r 100 s 97 50 54 Gersd Stkb V St A 427,000 5 do o 1673 111,006Nenroder Runranin 3 es er unt 1800 192 u do do Pr Ai 4u/2 Oraz Köllaeher 72 00
Nienvborg E V 5 do VII unkb b 1908 4 I100 80b26 84 do do do II 776 000 5 o Em v 16871 u 72 100 202Norag Kwreri ab 62,250 F do VIII 8 b 1905u b 37/2 97,606 0 Hallesehe Str B 84 256 Kuzenau Oderberg IC6 390
ordd Eiswerke 1 658 X u IXa bis 9 uk 4 122,50 Kette Elbsch G Akt 79 10 C Prog vNordd Wollkammerei 10 167 ts Ptd VII 4 100,50 b 8 Körbisd Zuekerf 115 00 e 533Omvibus Gegellschatt 10 250 2 hie e Gold 57do u Ig oonv l ,500 5 Leipz Baubank 10b,690 5 Prag Tornau
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